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HannoveR. Die Stadt auf eine
neueWeisekennenlernen:Dieses
Angebot machen die Kulturdrei-
eck-Festwochen vom 23. August
bis zum 7. September. Auf dem
Kulturhof zwischen Künstlerhaus
und Schauspielhaus, auf der So-
phienstraße und auf dem Opern-
platz gibt es zwei Wochen lang
ein vielfältiges Programm, das
zum Anschauen, aber auch zum
Mitmachen und Feiern einlädt.

Eröffnet wird am Freitag, 23.
August, ab 17 Uhr auf der So-
phienstraße mit ersten Einblicken
in die Ausstellung „Preis des
Kunstvereins Hannover”. Die Ins-
tallation „Talk of the Town“ wird
mit einer Performance ab 18 Uhr
zum Leben erweckt. Über die
Festwochen sollen darin rund um
die Uhr die„Gossip Chairs” von
Lena Marie Emrich zur Verfügung
stehen – Sitzgelegenheiten, die
zumPlaudernundzumStadt-Ge-
flüster animieren. Bereits ab 15
Uhr sind auf dem Opernplatz In-
teressierte dazu eingeladen, sich
bei der „Happy Tree Hour“ der
Wanderbaumallee ein Bild davon
zu machen, welche Veränderun-
gen ein Mehr an Grün und Kultur
bewirken kann. Der Opernplatz
stellt mit dem Verbindungsbüro,
das während der Festwochen
täglich ab 10 Uhr geöffnet ist, zu-
gleich den Info-Bereich in einem
kulturellen Gewächshaus sowie
denStartpunkt fürzahlreicheAn-
gebote wie zum Beispiel eine
Stadtrallye. Diese kann auf eige-
ne Faust oder im Team unter-
nommen werden und soll einen
neuenBlickauf die Innenstadt er-
möglichen. Die Termine sind am
27.Augustab19Uhr,30.August
ab 13 Uhr, 4. September ab 15
Uhr, 5. September ab 13 Uhr und
7. September ab 15 Uhr.

Wer bei der Stadterkundung
noch mehr in Bewegung kom-
men möchte, sollte sich die Si-
lent Disco Tour vormerken. In
Gemeinschaft, als stiller Rave,
erobern die Teilnehmenden die
Straße ausgelassen tanzend. Los

geht’s am 28. August um 19 Uhr
und am 6. September um 18
Uhr.

Das Schauspiel Hannover,
Künstlerhaus sowie allen weite-
ren Kultureinrichtungen im Kul-
turdreieck feiern, offen für alle,
am Sonnabend, 24. August, ab
15 Uhr ihr Hoffest im Kulturhof.
Denise M’Baye moderiert ein Pro-
gramm für alle Altersgruppen.

VonTrommelfeuerbis Jazz, von
Songwriter-Pop bis Elektro reicht
die Vielfalt der Konzerte. „Afro
Manding”mit Djembes und Per-
cussions von Modou Bittaye,
Ebou Ceesay und Ulli Meinholz
gibt es am 28. August ab 17 Uhr
anderSophienstraße.AmBarpia-
no bringt Claudio Lanz von Ever-
greens über Easy Listening bis
Bossa Nova die Galeria zum Klin-
gen am 29. August von 14 bis 18
Uhr. Lieber selber singen? Dann
unbedingt den 30. August vor-
merken, wenn um 20.30 Uhr im
Kulturhof das „Sing dela Sing“
startet. Vom ersten Moment bis
zur letzten Note singen hunderte

Leute im Publikum gemeinsam
aktuelle Popsongs.

Gastronomische Angebote
und Satellitenorte rund um das
Kulturdreieck werden eingebun-
den, indemdortweitereKonzerte
stattfinden, etwa mit Singer-
Songwriter Scharf am 29. August
ab 18.30 Uhr im Motel One Han-
nover-Oper oder Indie-Folk mit
Elektro-AnleihenvonVinteram5.
September ab 16 Uhr bei Kreipes
CoffeeTime, Rathenaustraße 12.
Einen Liederabend mit Stücken
vonKurtWeillbietendieSängerin
Rafaela FernandesundderPianist
Francesco Greco am 5. Septem-
ber, ab 19 Uhr im Mövenpick Res-
taurant Kröpcke. Das Motel One
an der Georgstraße wird am 5.
September ab 21 Uhr zum Urauf-
führungsort für die Performance
„The Loop“ vom Tanzkollektiv
„SP.A.CE Case.collective“.

Ein weiteres Highlight wird das
„Opern.Platz.Fest” am 31. Au-
gust von 15 bis 21 Uhr, bei dem
drei Bühnen und ein große Tafel
zum Austausch in locker-som-

merlicher Atmosphäre einladen
und Gesang, Tanz und Musik für
jedes Alter präsentieren. Vorab
bringt ab 14 Uhr Michael Gor-
dons „Field of Vision“ 36 Schlag-
zeugspielende im Rahmen des
„überschlag – Internationales
Schlagzeugfestival Hannover“
auf den Opernplatz. In den Tagen
danach verwandelt sich der Platz
in eine „Agora for all“ mit Tanz-
darbietungen, Ehrenamtstafel
und mehr.

„Abracadabra! Der magische
Buchkoffer” heißt eine Familien-
Lesung mit Workshop, bei dem
am 6. September ab 16 Uhr und
17.30 Uhr an der Sophienstraße
eine große Zauberkarte entsteht
und Kirschen magisch ver-
schwinden. Das KOLLEKTIVsú-
per lädt zum Workshop mit Ver-
packung und zur Upcycling-Pra-
xis mit abschließender Noise-
Party im industriell überwucher-
ten Raum ein am 7. September
ab 12 Uhr. „Trash (Die Schlep-
pe)“ geht der Frage nach, wie es
aussähe, wenn wir den gesam-

Der "Gossip Chair" von Lena Marie Emrich lädt zum Stadtgeflüster ein. Foto: LHH

Ein Platz zum
Lernen und Wachsen
Johanniter feiern rIChTfeST für neue kITA in Misburg

Stellen für das Pädagogik-
Team werden voraussichtlich ab
Herbst dieses Jahres ausge-
schrieben. Interessierte, die Lust
haben eine neue Kita mitzuge-
stalten, können sich aber bereits
initiativ über das Karriereportal
der Johanniter unter www.jo-
hanniter.de/karriere bewerben.
Eltern können sich einen Betreu-
ungsplatz über das Online-Por-
tal vormerken lassen.

2 Alles Infos gibt es auf der kita-
Website unter www.johanni-
ter.de/kita-uferzeile.

Open-Air-Festival in Wülferode
HannoveR. Ein kleines, aber
feines Festival präsentiert die Bür-
gergemeinschaft Wülferode be-
reits zumneuntenMalaufderWie-
se hinter der alten Schule, Kirch-
bichler Straße 6. Am Sonnabend,
17. August, stehen ab 18 Uhr vier
Konzerte auf dem Programm. Bro-
ke’n’Silence aus Celle verbinden
dynamische Riffs und Groove mit
Gesang,dermal rauundmalmelo-

disch klingt. Die Alternative-Rock-
band Seelberg stammt ebenso aus
Hannover wie Singer-Songwriterin
Ana Glow, die ihre selbst kompo-
nierten Songs mit deutsch- und
englischsprachigen emotionalen
Texten präsentiert. Als Newcomer
sind Backflip mit Rock- und Pop-
songs am Start. Einlass ist ab 17.30
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen. R/HR

ten Müll, den wir produzieren,
wie eine Schleppe hinter uns
herziehen müssten.

Im Kulturhof laufen Kino-Klas-
siker und Kultfilme wie „Thelma
& Louise” (1. September), „Das
Schweigen der Lämmer” (2. Sep-
tember), „Fear and Loathing in
Las Vegas” (3. September) oder
„Die Nackte Kanone” (4. Sep-
tember), jeweils ab 21 Uhr. Alfred
Hitchcocks Stummfilmklassiker
„The Lodger” wird mittels Live-
Sampling, Synthesizern, Gitarre
und Percussion zeitgenössisch
und experimentell live vertont am
31. August ab 21 Uhr.

Das kulturelle Bespielen der In-
nenstadt während der Festwo-
chen soll auch zu Perspektiv-
wechseln, neuen Entdeckungen
und Gedankenaustausch anre-
gen, und eigene Ideen aus dem
Publikum sind nicht nur er-
wünscht, sondern Teil des Kon-
zepts. Eine Schreibwerkstatt des
Friedrich-Bödecker-Kreises für
SchulklassenzurAuseinanderset-
zungmitder Innenstadt trägtden
Titel „Plätze, Orte, Räume, Träu-
me…–MeineStadtder Zukunft”
und findet am 28. August ab 10
Uhr im Kulturhof statt. Im Talkfor-
mat „Salon K“ sprechen am 26.
Augustab19UhranderSophien-
straße Kulturdezernentin Eva
Bender und Martin Rein-Cano,
der mit dem Architekturbüro To-
potek1 unter anderem den Su-
perkilen Park in Kopenhagen mit
entworfen hat, über Kunst und
Bauen sowie Pläne für die Innen-
stadt von morgen. Das Verbin-
dungsbüro vermittelt Gesprächs-
runden mit frischen Ideen mit
dem Format„Ist jebongt!”am 27.
August ab 17 Uhr.

Die große Abschlussparty am
7. September im Kulturhof ver-
spricht Live-Sets und jede Menge
Spaß. Das Programm soll zeitnah
bekannt gegeben werden. R/HR

2 Alle Programmpunkte und
Aktualisierungen stehen auf
hannover.de/kulturdreieck

In Verbindung kommen
kulTurdreIeCk-Festwochen bieten vielfältiges Programm mit Konzerten, Stadtrallye, Werkstätten und mehr

HannoveR. Alle haben sich
versammelt: Bauherr, Bauunter-
nehmer, Architekt, Bezirksbür-
germeister, Vertretende des Be-
zirksrats, Weggefährten. Der
Polier der Bauunternehmung
Wallbrecht spricht den Richt-
spruch. Das Schnapsglas klirrt
laut, als es zerspringt – damit
sollte es der neuen Kita Uferzeile
in Hannover-Misburg einer
Richtfesttradition nach an Glück
und Segen nicht mangeln. 80
Kinder sollen hier ab August
kommenden Jahres einen krea-
tivenOrt zumSpielenundWach-
sen finden.

Bauherr ist der Ortsverband
Hannover-Wasserturm der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe. „Es ist das

erste Objekt, das wir Johanniter
in Hannover selbst bauen“, er-
klärt Michael Homann von der
Hilfsorganisation. Vier Millionen
Euro fließen in das Projekt von
Planung bis Umsetzung. Das
Grundstück, auf dem die Kita
unterkommt, hat eine Größe
von rund 1900 Quadratmetern.
Geplant sind Gruppen- und
Schlafräume sowie ein Bewe-
gungsraum, außerdem gibt es
ausreichend Platz für das päda-
gogische Personal, um sich zu
besprechen oder Gespräche mit
Eltern und Erziehungsberechtig-
ten zu führen.

Die Kita bietet mit zwei Krip-
pengruppen à 15 Plätzen und
zwei Kindergartengruppen à 25

Plätzen Raum für die Betreuung
von Kindern von einem Jahr bis
zum Schulbeginn. Bezirksbür-
germeister Klaus Tegeder freut
sich über die neueste Entwick-
lung,es sei einwichtigerMeilen-
stein für den Stadtbezirk und
der Weg dahin, den Bürgerin-
nen und Bürgern ausreichend
Betreuungsplätze anbieten zu
können.

Kindgerechtundmodern–die
neue Kita am Mittellandkanal sei
ein besonderer Ort, so Tegeder.
Ab Sommer 2025 sei es an dann
an den Erzieherinnen und Erzie-
hern sowie den Kindern das
Haus mit Leben zu füllen. „Ich
wünsche alles Gute für eine
glückliche Zukunft!“

2 www.johanniter.de/hannover

Telefon kundenServiceCenter:
0800 / 0 01 92 14 (kostenfrei)

Die neue Kita Uferzeile in Hannover-Misburg: 80 Kinder sollen hier ab August kommenden Jahres
einen kreativen Ort zum Spielen und Wachsen finden. Foto: JUH/Martin

Nach draußen und ins Kino
HannoveR. Fans des Freiluft-
kinos haben in den nächsten Ta-
gen viele Möglichkeiten, Filme
bei Open-Air-Vorstellungen zu
genießen.

DasCinemadel Solpräsentiert
bei freiem Eintritt am Sonn-
abend, 17. August, ab 21 Uhr
„Ein Himmel voller Bienen” am
Bienenhaus des Schulbiologie-
zentrums, Vinnhorster Weg 2.
Der Film ist ein beührendes Port-
rät von und über Menschen, die
sich für den Insetenschutz ein-
setzen. Eigene Sitzgelegenhei-
ten wie Picknickdecke oder
Stühle können mitgebracht wer-
den. Bereits ab 20 Uhr gibt es die
Möglichkeit, das Bienenhaus zu
besichtigen und sich über Bie-
nen und den Klimawandel zu in-
formieren. Spenden sind will-
kommen.

Der Bürgerverein Kleefeld stellt
im Annabad (Kleefelder Bad),
Haubergstraße 17, für zwei Mu-
sikbiographien die Leinwand auf.

Am Sonnabend, 17. August, fei-
ert „Bob Marley: One Love“ das
Leben und die revolutionäre Mu-
sik der Reggae-Legende. Ab 20
Uhr gibt es Live-Musik, der Film
läuft ab21.30Uhr.VondenClubs
in Camden zum Weltruhm, vom
kometenhaften Aufstieg bis zum
tiefen Absturz berührt die Biogra-
phie der Ausnahme-Sängerin
und Musikerin Amy Winehouse
in „Amy Winehouse: Back to
Black“am Sonntag, 18. August,

ab 20.45 Uhr. Der Eintritt zu den
Filmvorführungen im Annabad
kostet jeweils 6 Euro, ermäßigt 5
Euro. Sitzgelegenheiten sind vor-
handen, Decken oder bequeme-
re Stühle können aber mitge-
bracht werden.

Im Großen Garten, Herrenhäu-
ser Straße 3a, laufen vom 21. bis
25. August die „Kinonächte im
Gartentheater“. Unter anderem
zu sehen ist Kurzfilmabend
„Sommer in der Stadt“ am 22.
August ab 20.30 Uhr. Oscar-prä-
mierteScience-Fantasygibtesmit
„Poor things“ am 23. August ab
20.30 Uhr. Charlotte Wells’ De-
büt „Aftersun“ ist eine herzzer-
reißende Vater-Tochter-Ge-
schichte über Depressionen und
läuft am 24. August mit dem Vor-
film „Robert Enke – Auch Helden
haben Depressionen“ ab 20 Uhr.
Tickets (12 Euro, ermäßigt 6 bis
10 Euro) sind vorab erhältlich
über den Online-Shop der Her-
renhäuser Gärten. HR

Maker Faire im HCC
HannoveR. Die Maker Faire
öffnetwieder ihreTorefüralle,die
gern selbermachen und weiter-
denken. Zum zehnjährigen Be-
stehen gibt es am 17 und 18. Au-
gust im HCC, Theodor-Heuss-
Platz 1-3, wieder hunderte von
Projekten an rund 250 Ständen
sowie Vorträge. Mitmachen ist
fastüberallmöglichundeinwich-
tiger Teil der Maker-Kultur. Das
Programm richtet sich an alle Al-
tersgruppen.AmLego-Volvoent-
stehen Kunstwerke aus Klemm-
bausteinen, LED-Kunst und
Steampunk-Werkstätten bringen
zahlreiche Objekte zum Leuchten
und zum Dampfen. Roboter bau-
en, programmieren oder gegen-
einander antreten lassen? Ist
ebenso möglich wie die Teilnah-
me an Workshops von Lasercut-
ting bis 3D-Druck und Austausch
in der KI-Ideenwerkstatt für Um-
weltschutz. Neben Feuer-Shows
sind ein Roboter-Herz, Quanten-
sensoren, Modellbau, Cosplay

und ein autonomer Tauchroboter
namens BumbleBee zu bestau-
nen. Geöffnet ist am Sonnabend
von 10 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 10 bis 17 Uhr. Tickets sind
im Onlineshop oder an der Tages-
kasseerhältlich.DerEintrittkostet
19,80Euro,ermäßigt15,80Euro,
Familientickets ab 30 Euro, für
Kinder unter zehn Jahren ist der
Eintritt frei. R/HR

2 Programm: maker-faire.de

Von witzigen Gadgets bis hin
zu nützlichen Erfindungen gibt
es viel zu entdecken.

Foto (Archiv): Daniel Hermann

Unsere Kinder

Michelle &Jan
haben am 16.08.2024
in Uchte geheiratet.

Wir freuen uns sehr
Martina &
Heiko Baier

Heike Hinze &
Michael Pietschmann

Bianca Wiese & Erik Hinze

...und sie trauen sich doch!

Wir freuen uns sehr über die Hochzeit unserer
Kinder

Romina Zingel &
Timo Frercks

am 24. August 2024 um 10:00 Uhr
im Standesamt Seelze

Angelika und Eckhard Zingel
Susanne und Andre Frercks

Diamantene Hochzeit

Zusammen durchs Leben zu gehen,
ist das Schönste was zwei Menschen
verbindet. Ihr habt das seltene Glück,
das schon seit 60 Jahren zu erleben.

Irene & Heinrich
Grimpe

Alles Liebe zum 60. Hochzeitstag am
13. August 2024 wünschen euch

Corinna und Klaus mit Timo
Samira und Maxi

Thomas und Claudia
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Familienanzeigen


